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OPEN ACCESS-PFLICHT 

Publikationen, die durch öffentliche Gelder finanziert wurden, sollen der Öffentlichkeit unentgeltlich 

zur Verfügung stehen. 

Betrifft EU-Projekte und BMBF-Projekte:  

IMI-JU-DIRECT = EU IMI DIRECT 

EU IMI 2 SOPHIA 

DIRECT_LEGACY 

Innodia 

Innodia-Harvest 

Coach 

Diese Publikationen müssen in einem nicht-kommerziellen Repositoriumi hinterlegt werden und auf 

OpenAIRE (EU-Repositorium) geführt werden, egal ob Open-Access oder Closed-Access publiziert 

wurde, so schnell wie möglich (spätestens am Tag der Veröffentlichung). 

 

Repositorien (nicht kommerzielle) 

Institutionelle Repositorien: werden von Institutionen (meist Universitätsbibliotheken, anderen Inf-

rastruktureinrichtungen oder Forschungsorganisationen) betrieben 

 OPARU (institutionelles Repositorium der Universität Ulm) (https://oparu.uni-ulm.de/xmlui/) 

 

Disziplinäre Repositorien: institutionsübergreifend, stehen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-

lern thematisch gebündelt zur Verfügung 

 Europe PubMed Central (für Lebenswissenschaften) 

 arXiv (für Physik, Mathematik, Informatik, Statistik, Biologie) 

 

 weitere Repositorien unter http://v2.sherpa.ac.uk/opendoar/ oder http://roar.eprints.org/ 

 

Über OPARU werden Publikationen automatisch an OpenAIRE gemeldet und dort auf der jeweiligen 

Projekt-Webseite und unter den Projekt-Publikationen aufgeführt, erscheinen außerdem im EU-

Projektinformationsportal CORDIS (im ‚Participant Portal‘). 

Über andere Repositorien müssen Publikationsnachweise in EU-Portalen gegebenenfalls selbststän-

dig durchgeführt werden. 

 

Open-Access-Strategien 

Der Goldene Weg (Erstveröffentlichung) 

 Veröffentlichung in einem Open Access-Journal  

 Veröffentlichung mit einer Creative-Commons-Lizenz (Artikel kann kostenfrei und ohne Einholung 

von Rechten nachgenutzt werden, solange die Bedingungen der Lizenz eingehalten werden) 

https://oparu.uni-ulm.de/xmlui/
http://v2.sherpa.ac.uk/opendoar/
http://roar.eprints.org/


 Publikation muss zusätzlich in einem Repositorium veröffentlicht werden (wegen Langzeitverfüg-

barkeit der Publikation) 

 

Der grüne Weg (Zweitveröffentlichung)  

 Veröffentlichung in einem herkömmlichen Journal (Closed Access) (Parallelveröffentlichung oder 

Selbstarchivierung auf einem Institutionellen Repositorium muss gestattet sein) 

 bei Embargofristii <= 6 Monate: in Repositorium hochladen (Embargofrist im Feld ‚Bemerkung‘ 

mitteilen, Beitrag wird dann erst nach Ablauf der Frist freigeschaltet) 

 bei Embargofrist > 6 Monate oder keine Zweitveröffentlichung erlaubt: 

 prüfen, ob Journal Hybrid-Variante anbietet und einzelne Artikel im Open Access veröffentlicht 

werden können 

 fragen, ob gesonderte Embargo-Regelungen für Teilnahme an EU-Projekten besteht 

 Verbindung mit Verlag aufnehmen und Sondervereinbarungen abschließen (Vertragsamend-

ments auf Anfrage beim KIZ (oa@uni-ulm.de)) 

 Falls die Publikation eines Postprintsiii auf dem institutionellen Repositorium nicht gestattet sein 

sollte, kann stattdessen ein Preprintiv auf OPARU  veröffentlicht und später ein Korrigendumv er-

gänzt werden. Dadurch werden keinerlei Copyrights verletzt. (https://www.uni-

ulm.de/einrichtungen/kiz/service-katalog/wid/ publikationsmanagement/oap/schritt-fuer-

schritt/) 

 

Open Access-Förderung an der Universität Ulm 

OA-Fonds der Medizinischen Fakultät 

- max 50% und max 2000€ pro Artikel 

- mindestens IF 3.0 oder beste 20% des Fachgebiets 

- wenn KEIN Anspruch auf Publikationsmittel aus Drittmittelprojekten besteht 

APCvi-Kostenerstattung in Drittmitteln 

- BMBF: volle Förderung bis 2000€ (+ 20% des Mehrbetrags, max. 2400€) 

- EU-H2020: in Antragsphase mitkalkulieren (pro Projektpartner mind 5000€) 

Ziele von Projekt DEAL: 

- dauerhafter Volltextzugriff auf das gesamte Titel-Portfolio (E-Journals) der ausgewählten Ver-

lage 

- alle Publikationen von Autorinnen aus deutschen Einrichtungen werden automatisch Open 

Access geschaltet (CC-Lizenz, inkl. Peer Review) 

- angemessene Bepreisung nach einem einfachen, zukunftsorientierten Berechnungsmodell, 

das sich am Publikationsaufkommen orientiert (2750€) 

- Autor, der das Manuskript beim Verlag einreicht und für die Korrespondenz bezüglich des Ar-

tikels verantwortlich ist, muss aus teilnahmeberechtigter Einrichtung kommen  

mailto:oa@uni-ulm.de)
https://www.uni-ulm.de/einrichtungen/kiz/service-katalog/wid/%20publikationsmanagement/oap/schritt-fuer-schritt/
https://www.uni-ulm.de/einrichtungen/kiz/service-katalog/wid/%20publikationsmanagement/oap/schritt-fuer-schritt/
https://www.uni-ulm.de/einrichtungen/kiz/service-katalog/wid/%20publikationsmanagement/oap/schritt-fuer-schritt/


Zeitschriften und Herausgeber 

Wiley 

- DEAL-Vertrag 

- Vertragslaufzeit 2019-2021 (evtl. plus ein weiteres Jahr) 

- Artikel werden an der Universität Ulm zentral finanziert (keine Kosten für Autorinnen) 

Zeitschriften: 

- Diabetes, Obesity and Metabolism 

- Diabetic Medicine 

- Pediatric Diabetes 

 

Springer Nature 

- Verhandlungen zum DEAL-Vertrag laufen noch 

- Vertragslaufzeit 2020-2022 (evtl. plus ein weiteres Jahr) 

Zeitschriften: 

- Diabetologia 

- Acta Diabetologica 

- European Journal of Epidemiology 

 

Elsevier 

- Kein DEAL-Vertrag 

- Preprint: darf veröffentlicht werden; wenn Artikel von Zeitschrift zur Publikation akzeptiert 

wurde, dann über DOI zur veröffentlichten Version verlinken (der Preprint darf in keiner Wei-

se verändert werden); auf den Repositorien arXiv und RePEc kann der Preprint durch das ak-

zeptierte Manuskript ersetzt werden 

- Postprint: darf nach Embargo-Zeit auf institutionellem Repositorium veröffentlicht werden; 

das akzeptierte Manuskript muss eine DOI haben und eine CC-Lizenz besitzen 

- Veröffentlichter Zeitschriftenartikel: nur mit Vertrag mit Elsevier möglich (hat Uni Ulm nicht 

mehr) 

Zeitschriften: 

- Journal of Pediatrics 

- Diabetes Research and Clinical Practice 

- Journal of Diabetes and its Complications 

 

Weitere Zeitschriften: 

- Diabetes Care (American Diabetes Association) 

- Pediatrics (American Academy of Pediatrics) 



- The Journal of Clinical Endocrinology and Metabolism (Endocine Society)(OA) 

- Endocrinology (Endocrine Society)(OA) 

- Archives of Disease in Childhood (BMJ-Publishing-Verlag)(CC-Lizenz manchmal möglich) 

- Journal of Diabetes Research (Hindawi)(OA) 

- European Journal of Endocrinology (Bioscientifica on behalf of the European Society of En-

docinology)(Hybrid-OA) 

- Plos One (Public Library of Science)(OA) 

 

Übersicht der OA-Policies der Verlage und der von ihnen herausgegebenen Zeitschriften und der 

OA-Policies der Forschungsförderer (unter http://v2.sherpa.ac.uk/) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://v2.sherpa.ac.uk/


OPARU 

Um einen Volltext auf OPARU hochzuladen, auf OPARU anmelden und Veröffentlichung vornehmen. 

Im Feld ‚Bemerkung‘ Link eintragen, falls es schon einen bibliographischen Nachweis auf OPARU gibt 

(Titel vorhanden, aber kein Volltext). Dieser muss dann nämlich vom KIZ gelöscht werden. Der biblio-

graphische Nachweis entsteht automatisch, weil OPARU die Universitätsbibliographie beinhaltet. 

Also vor dem Hochladen immer erst schauen, ob es solch einen Nachweis schon gibt. 

Wenn nicht ganz klar ist, welche Artikelversion hochgeladen werden darf (Zeitschriften werden im-

mer strikter), vorsichtshalber Publikation an kiz.publikationsmanagement(at)uni-ulm.de schicken, die 

klären das.  

Open-Access-Beauftragter der Universität Ulm: Herr Uli Hahn (oa@uni-ulm.de) 

 

 

 

 

 

                                                           
i
 Repositorium = Dokumentenserver, auf denen wissenschaftliche Materialien archiviert und weltweit entgelt-
frei zugänglich gemacht werden 
ii
 Embargofrist = Sperrfrist 

iii
 Postprint = akzeptierte Manuskript 

iv
 Preprint = eingereichte Artikelversion 

v
 Korrigendum = dem Preprint eine Liste der Änderungen der gedruckten oder auf dem Verlagsserver kosten-

pflichtig einsehbaren Fassung gegenüber dem Preprint beifügen 
vi
 APC = Article Processing Charges = Gebühren, die von Autoren für OA-Publizierung verlangt werden 


